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_____________________________________________________________________ 

Perspektiven 

_____________________________________________________________________ 

 

Liebe Eltern, 

es ist ein ungewöhnliches Bild, das Sie 

auf dem Titelblatt dieses Elternbriefes 

erblicken, ungewöhnlich nicht zuletzt 

aufgrund der gewählten Perspektive, 

die uns in besonderem Maße anregt, 

genau hinzuschauen und eine Vielfalt 

von Dingen wahrzunehmen, die uns 

aus dem gewohnten Blickwinkel her-

aus entgangen wären. Diese Fotogra-

fie von Aleksandra Wroblewska ist im 

September des vergangenen Jahres in 

Breslau/Wrocław im Rahmen unserer 

ersten Schülerbegegnung in Polen ent-

standen und gehört zu den zahlreichen 

beeindruckenden Arbeiten unserer 

Schülerinnen und Schüler, die in Kürze 

im Mainzer Landtag ausgestellt 

werden. 

Neue Perspektiven erweitern unsere 

Sicht, mit Perspektiven verbinden wir 

aber auch oft den Blick auf die Zukunft. 

So möchten wir Ihnen mit diesem 

zweiten Elternbrief dieses Schuljahres 

einen Einblick in interessante Ereig-

nisse der vergangenen Monate gewäh-

ren und zugleich an der einen oder an-

deren Stelle einen Ausblick auf das 

gerade begonnene zweite Halbjahr 

wagen. 

Personell brachten die ersten Wochen 

des neuen Kalenderjahres einige 

Veränderungen mit sich. Herrn Barth, 

Frau Ernst und Frau Heydari konnten 

wir zum erfolgreich abgeschlossenen 

Referendariat gratulieren. Sie setzen – 

ebenso wie Frau Schock – ihre beruf-

liche Laufbahn an anderen Schulen 

fort. Außerdem haben Herr Gröber und 

Herr Steines ihre Vertretungstätigkeit 

an unserer Schule beendet. Unsere 

guten Wünsche begleiten sie alle auf 

ihrem weiteren Lebensweg. 

Im Gegenzug konnten wir neue Lehr-

kräfte am KSG willkommen heißen: 

unsere drei Referendarinnen Frau 

Rehm (Englisch, Geschichte), Frau 

Silter (Biologie, Chemie) und Frau 

Stein (Deutsch, Geschichte) sowie 

Frau Brauwers (Latein) und Frau 

Yvonne Schneider (Biologie). Auch 

Herr Reimer unterrichtet nach nur kur-

zer Unterbrechung wieder an unserer 

Schule, diesmal im Fach Sport. Wir 

freuen uns darüber, dass damit die – 

grundsätzliche – Versorgung mit Lehr-

kräften nach wie vor sehr gut ist und 

wir im 2. Schulhalbjahr sogar weitere 

außerunterrichtliche Angebote einrich-

ten können. Wer weiß: Vielleicht öffnen 

sich dadurch für Ihre Tochter, Ihren 

Sohn weitere Perspektiven, auch über 

den Unterricht hinaus.  

Ihnen wünsche ich eine interessante 

Lektüre dieses Elternbriefes. 

Andernach, im Februar 2018 

Ihre  

Birgit Vogel 

Schulleiterin 
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_____________________________________________________________________ 

Lehrkraft nicht da – was nun? 

_____________________________________________________________________ 

Sie haben vermutlich in meinen 

einleitenden Worten zu diesem 

Elternbrief gelesen, dass die 

grundsätzliche Unterrichtsversorgung 

am KSG sehr gut ist. Zugleich hat 

Ihnen Ihre Tochter oder Ihr Sohn 

womöglich berichtet, dass an einem 

bestimmten Unterrichtstag eine 

Unterrichtsstunde ausgefallen ist. Wie 

passt beides zusammen? 

Das Land weist der Schule vor Beginn 

des Schuljahres Lehrerstunden in 

einem bestimmten Umfang zu, den die 

Schule nutzt, um die grundsätzliche 

Versorgung der einzelnen Klassen und 

Lerngruppen mit Unterricht zu 

organisieren. Sichtbar wird dies für Sie 

im regulären Stundenplan Ihrer 

Tochter bzw. Ihres Sohnes. Diese 

grundsätzliche Unterrichtsversorgung 

ist am KSG auch in diesem Schuljahr 

ausgesprochen gut, können doch z.B. 

in allen Klassen 5 – 10 mindestens 30 

Wochenstunden Unterricht erteilt 

werden. 

Von dieser grundsätzlichen 

Versorgung mit Unterricht ist die 

Situation am einzelnen Schultag zu 

unterscheiden, wenn nicht alle 

Lehrkräfte zur Verfügung stehen, weil 

z.B. die eine Lehrkraft eine Klasse auf 

einer Exkursion begleitet oder eine 

andere Lehrkraft erkrankt ist. Für den 

Betrieb, in dem Sie arbeiten, kennen 

Sie die Regelungen für den Fall, dass 

nicht alle Mitarbeitenden anwesend 

sind. Wie geht die Schule in einer 

solchen Situation vor? 

Grundsätzlich ist es unser Ziel, dass so 

viel Unterricht wie möglich stattfindet. 

Bei einer kurzzeitigen Abwesenheit 

einer Lehrkraft bemühen wir uns, dass 

eine Lehrkraft, die die Klasse in einem 

anderen Fach unterrichtet, oder eine 

Lehrkraft, die das gleiche Fach 

unterrichtet, ansonsten eine Lehrkraft 

mit anderen Fächern den Unterricht 

übernimmt. 

Ist absehbar, dass eine Lehrkraft über 

einen längeren Zeitraum fehlt, suchen 

wir im Rahmen der Möglichkeiten, die 

uns z.B. als „PES-Schule“ zur 

Verfügung stehen, extern eine 

Vertretung. Oft lässt sich so eine 

sinnvolle Lösung finden. Sollte dies 

jedoch nicht oder nicht in Gänze 

gelingen, übernimmt eine Lehrkraft 

zumindest einen Teil des Unterrichts 

im Tausch gegen Unterricht in einer 

anderen Lerngruppe. Eine solche 

Regelung betrifft also immer mehr 

Klassen und Lerngruppen als die 

ursprünglich betroffenen. Allein schon 

deshalb kommt sie erst dann zum 

Einsatz, wenn sich keine Alternative 

bietet. Die Klassen- und 

Stufenleitungen informieren Sie über 

die im Einzelfall getroffenen 

Regelungen. Sie helfen Ihnen gerne 

auch bei Fragen weiter. 

Birgit Vogel 
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_____________________________________________________________________ 

„KAOS“ für die Klassengemeinschaft 

____________________________________________________________________ 

KlAssensprecherOrganisationsSeminar 
informiert über SV-Arbeit und schult 
soziale Kompetenzen 

 
Eineinhalb Tage intensiver SV-Arbeit 
erlebten Ende Januar 46 Klassen-
sprecherinnen und -sprecher sowie 
SV-Interessierte in den historischen 
Gemäuern der Jugendherberge 
Ehrenbreitstein in Koblenz. Das 
Hauptziel des diesjährigen „KAOS“ war 
es, die Mitglieder der KSV (Klassen-
Schüler-Vertretung) zur SV-Arbeit am 
KSG, landesweit und bundesweit zu 
informieren und ihnen Werkzeuge an 
die Hand zu geben, in ihren Klassen 
tätig zu werden, falls es zu Konflikten 
kommt oder Probleme gibt.  

Morgens stand für die Schülerinnen 
und Schüler im Alter von 10 bis 18 
Jahren zunächst das Kennenlernen auf 
dem Programm. Hierzu hatten sich die 
Schulsprecher (Tobias Geilen, Imke 
Titz, Julian Werner und Inka Zißner) 
abwechslungsreiche Spiele überlegt 
und es gelang ihnen perfekt, eine 
produktive Atmosphäre zu schaffen. 
Danach gab das Schulsprecher-Team 
die Ergebnisse der im Vorfeld zur Fahrt 
durchgeführten Schulumfrage bekannt 
und informierte über die zwischen-
zeitlich erreichten Ziele. Für die 
Verbindungslehrer referierte Frau 
Sokol über die Strukturen der SV und 
die Rechte und Pflichten von Klassen-
sprecherinnen und -sprechern.  

Der Nachmittag stand ebenfalls im 
Zeichen der SV-Arbeit. In vier 
Workshops beschäftigten sich alle in 
routierenden Kleingruppen mit den 
Themen „Wie funktioniert Schule? 
Wege von der Idee zur Umsetzung“ 
(angeboten von der Schulleiterin Frau 

Vogel), „soziales Lernen“ (Frau 
Gerhold) und „Schulsozialarbeit“ (Frau 
Neuhaus). Im Ideenworkshop zur SV-
Arbeit entwickelte das Schulsprecher-
Team gemeinsam mit den Teilnehmer-
innen und Teilnehmern konkrete Ideen 
für die Schulgemeinschaft.  

Nach einem arbeitsintensiven und 
produktiven Tag wurde abends lange 
altersübergreifend in den Gruppen-
räumen gespielt. Am zweiten Tag kam 
es zur Evaluation der Fahrt und das 
Schulsprecherteam und Frau Sokol 
boten jeweils eine private 
Sprechstunde an, die rege genutzt 
wurde.  

Abgereist sind wir mit einem positiven 
Gefühl, beflügelt von der klassen- und 
stufenübergreifenden Dynamik, 
inspiriert von zahlreichen Ideen und in 
der Vorfreude auf die weitere, 
gemeinsame SV-Arbeit. 

Ein herzliches Dankeschön gilt Frau 
Weber, die spontan für den erkrankten 
Verbindungslehrer Herrn Paulus 
eingesprungen war und tatkräftig und 
engagiert mitwirkte. Ebenso vielen 
lieben Dank an die Referentinnen. Ihre 
Workshops haben zum Gelingen der 
Fahrt beigetragen!   

Sabrina Sokol
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_____________________________________________________________________ 

FairPlayDay für die Jahrgangsstufe 5 

____________________________________________________________________ 

Der faire Umgang miteinander ist uns 

am KSG sehr wichtig.  

Deshalb wurde auch in diesem Jahr ein 

FairPlayDay für alle fünften Klassen 

veranstaltet. Maßgeblich an der Orga-

nisation und Durchführung beteiligt 

waren dabei die Vertrauensschülerinnen 

und -schüler. Neben mehreren 

Staffelspielen konnten die einzelnen 

Klassen auch in einem Brennball-

Turnier gegeneinander antreten und so 

in sportlichen Wettkämpfen den fairen 

Umgang miteinander einüben. Am Ende 

des FairPlayDays nutzten die  

Vertrauensschülerinnen und Schüler die 

Gelegenheit, um in kleinen Spielen den 

Klassengeist bei ihren Schützlingen zu 

stärken.  

Als besonders fair erwies sich über den 

ganzen Tag hinweg die Klasse 5b, die 

deshalb auch folgerichtig den 

FairPlayDay-Pokal überreicht bekam. 

An dieser Stelle gilt auch nochmal ein 

ganz besonderer Dank den 

Vertrauensschülern, die diesen Tag erst 

möglich gemacht haben.  

Nico Elsner 
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_____________________________________________________________________ 

Ankündigung: Vorverkauf für die Frühjahrskonzerte läuft 

_____________________________________________________________________

Am Freitag, dem 02. und Samstag, dem 

03.03.2018 werden die Musik-AGs 

unserer Schule in ihrem 

Frühjahrskonzert allen Interessierten 

wieder ein abwechslungsreiches 

musikalisches Programm präsentieren. 

Einige Eintrittskarten sind noch im 

Sekretariat der Schule für 2,50€ zu 

erwerben. Da die Anzahl der Sitzplätze 

begrenzt ist, sollten Musikinteressierte 

nicht allzu lange zögern. 

 

_____________________________________________________________________ 

Erstes Klassenelternsprechertreffen 

_____________________________________________________________________

Am 18.01.2018 fand in den Räumen des 
KSG das erste Klassenelternsprecher-
treffen statt. Der Einladung der SEB 
Vorsitzenden Bettina Schmitz und ihrer 
Stellvertreterin Anja Langenbahn folgten 
zahlreiche Elternsprecher aus allen 
Klassenstufen. Ziel der Veranstaltung 
sollte neben dem ersten Kennenlernen 
ein klassenübergreifender Austausch 
sein.  

Zu Beginn stellte Frau Schmitz kurz die 
schulischen und außerschulischen 
Ansprechpartner für Elternvertreter 
sowie die einzelnen Eskalationsstufen 
bei schulischen Problemen vor. Im 
Anschluss daran wurden im Stuhlkreis 
von den Eltern verschiedenste Punkte 

angesprochen, diskutiert und 
Erfahrungen ausgetauscht. Einige 
Anliegen konnten sofort geklärt werden, 
die übrigen Punkte wurden priorisiert 
und werden in die Arbeit des 
Schulelternbeirates einfließen. Am Ende 
des Abends waren sich alle einig, dass 
die gelungene Veranstaltung regelmäßig 
stattfinden sollte.  

Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn 
Großmann, der stellvertretend für die 
Schulleitung die Eltern begrüßte. 

Sie erreichen den Schulelternbeirat 
unter seb@ksgandernach.de. 

Anja Langenbahn
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___________________________________________________________________ 

Termine 
___________________________________________________________________ 

 

Besondere Termine im 2. Schulhalbjahr 2017/18: 

 

Do., 08.03.2018 und Fr., 09.03.2018 

Mündliche Abiturprüfungen 

(unterrichtsfrei) 

Freitag, 16.03.2018 

Entlassfeier der Abiturientia 

Mo., 26.03.2018 – Fr., 06.04.2017 

Osterferien 

Montag, 30.04.2018 

unterrichtsfrei 

Mittwoch, 02.05.2018  

Studientag des Kollegiums 

Dienstag, 08.05.2018 

Tag der Berufsorientierung (Kl. 8) 

Freitag, 11.05.2018 

unterrichtsfrei 

 

 

 

 

Mittwoch, 30.05.2018 

Ausgabe der Jahreszeugnisse (Kl. 6) 

Freitag, 01.06.2018 

unterrichtsfrei 

Donnerstag, 07.06.2018 

KSG-Sportfest (Klasse 5 -12) 

Donnerstag, 21.06.2018 

Schulwandertag 

Freitag, 22.06.2018 

Ausgabe der Jahreszeugnisse (Kl. 5 

und Kl. 7 – 12) 

Mo., 25.06.2018 – Fr., 03.08.2018 

Sommerferien 

 

 

 

 

Diese und zahlreiche weitere Termine finden Sie auch unter www.ksgandernach.de 

 

 

 


